
Aus der Gemeinde

Sennwald

Amtswochen

bis 7. Oktober: Pfr. Hansurs Walder

10. bis 21. Oktober: Pfrn Nanette Rüegg

24. bis 28. Oktober: Pfr. Hansurs Walder
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«Abbrederis 1717»

FESTLICHES KONZERT ZUR
ORGELEINWEIHUNG IN DER KIRCHE SAX
Am Sonntag, 9. Oktober um 17 Uhr, spielen
Domorganist Johannes Hämmerle (Feldkirch)
sowie die beiden Barocktrompeter Ulrich Mayr
und Bernhard Lampert ein erlesenes Programm
zu Ehren der prächtigen Saxer Orgel von
Matthäus Abbrederis (1652 – 1725).

Sie werden die wunderbar natürlichen Klänge
genau so geniessen können, wie diese einst von
den Komponisten gedacht wurden.
Wie sind nun aber die Saxer überhaupt zu ihrem
wertvollen Instrument gekommen?

Das erfahren Sie im Gemeindeteil auf Seite 4.

Abbrederis-Orgel von 1717 in der Kirche Sax

Kirchgemeindeverwaltung
Kirchgass 11, 9468 Sax
Telefon 081 740 42 30
E-Mail info@ref-sennwald.ch

Öffnungszeiten
Montag 8–11 Uhr, 14–16 Uhr
Dienstag 8–11 Uhr, 14–16 Uhr
Freitag, 8–11 Uhr

Seelsorgeteam
Nanette Rüegg, Kirchgass 11, 9468 Sax
Telefon 081 757 11 28 oder 077 421 14 56
E-Mail nanette.rueegg@ref-sennwald.ch

Hansurs Walder, Kirchgass 11, 9468 Sax
Telefon 071 755 21 00
E-Mail hansurs.walder@gmx.ch

Ruedi Eggenberger, Kirchgass 11, 9468 Sax
Telefon 081 757 11 70
E-Mail ruedi.eggenberger@ref-sennwald.ch

Annabeth Gubler, Kirchgass 11, 9468 Sax
Telefon 081 757 11 08 oder 076 490 07 73
E-Mail annabeth.gubler@ref-sennwald.ch

Beata Laszli, Kirchgass 11, 9468 Sax
Telefon 081 757 25 49
E-Mail beata.laszli@ref-sennwald.ch

Kirchgemeindepräsident
Michael Berger
Kirchgass 11, 9468 Sax
Telefon 081 740 42 30 oder 078 770 94 65
E-Mail michael.berger@ref-sennwald.ch

Sekretariat
Manuela Ruppanner
Kirchgass 11, 9468 Sax
Telefon 081 740 42 30
E-Mail manuela.ruppanner@ref-sennwald.ch

Mesmer
Kirche Salez: Adrian Göldi
Telefon 081 740 41 58 oder 077 477 07 11
E-Mail adrian.goeldi@bluewin.ch

Kirche Sax: Vreni Heeb
Telefon 081 757 21 76
E-Mail vreni.heeb@gmx.ch

Kirche Sennwald: Adrian Göldi
Telefon 081 740 41 58 oder 077 477 07 11
E-Mail adrian.goeldi@bluewin.ch

Ansprechpersonen für:

Taufen, Darbringungen, Hochzeiten: Seelsorgeteam
Reservationen: Sekretariat

Bestattungen:
Bestattungsämter (leiten an zuständige
Pfarrperson weiter):
Polit. Gemeinde Sennwald: 058 228 28 12
Stadt Altstätten (Lienz): 071 757 77 30
Polit. Gemeinde Rüthi: 071 767 77 74

Adressmutationen Kirchenbote: Sekretariat

www.ref-sennwald.ch

Unsere Gottesdienste

Sonntag
2. Oktober

10 Uhr, Kirche Salez
Gottesdienst mit Taufe: Diakonin Annabeth Gubler. Organist: Karl Hardegger

Sonntag
9. Oktober

10 Uhr, Kirche Salez
Gottesdienst: Pfarrerin Nanette Rüegg. Organist: Adrian Göldi

17 Uhr, Kirche Sax
«Abbrederis 1717»
Festliches Konzert zur Orgeleinweihung mit Domorganist Johannes Hämmerle, Barocktrompeter
Ulrich Mayr und Barocktrompeter Bernhard Lampert.

Sonntag
16. Oktober

10 Uhr, Kirche Sennwald
Gottesdienst: Pfarrer Hansurs Walder. Organistin: Etsuko Oswald

Sonntag
23. Okotber

10 Uhr, Kirche Sax
Gottesdienst: Pfarrerin Nanette Rüegg. Organist: Karl Hardegger

Sonntag
30. Oktober

10 Uhr, Kirche Sennwald
Gottesdienst mit Taufen: Pfarrer Hansurs Walder. Organist: Karl Hardegger
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Kinder und
Jugend
«FIIRE MIT DE CHLIINE»
(ÖKUMENISCH)
Für Familien mit Klein- und Vorschulkindern
Kontakt: Annabeth Gubler, 081 757 29 67
Im Oktober findet kein Fiire mit de Chliine
statt.

KIDS-TREFF RÜTHI
Für Kinder vom ersten Kindergarten bis zur
vierten Klasse
Kontakt: Caroline Winter, 071 766 12 53
Im Oktober findet kein Kids-Treff statt.

KIDS-TREFF SENNWALD
Für Kinder vom ersten Kindergarten bis zur
vierten Klasse
Kontakt: Sandra Göldi, 081 740 41 58
Samstag, 1. und 29. Oktober, 10 bis
11.30 Uhr, Jugendhaus Sennwald

KIDS-TREFF SALEZ
Für Kinder vom ersten Kindergarten bis zur
vierten Klasse
Kontakt: Christiane Berger, 081 740 46 83
Dienstag, 25. Oktober, 15.45 bis 17 Uhr,
Kirchgemeindehaus Salez

KIDS-TREFF FRÜMSEN
Für Kinder vom zweiten Kindergarten bis zur
vierten Klasse
Kontakt: Ladina Tinner, 081 757 12 50
Freitag, 4. November, 15.15 bis 16.30 Uhr,
Schulhaus Frümsen

KIDS-TREFF SAX
Für Kinder vom ersten Kindergarten bis zur
vierten Klasse
Kontakt: Esther Good, 081 757 21 15
Dienstag, 25. Oktober, 15.15 bis 16.30 Uhr,
Kirchgemeinderaum Sax

ROUNDABOUT KIDS
Für Mädchen von 8 bis 11 Jahren
Kontakt: Miriam Gantenbein, 077 468 15 05
Mittwoch, 26. Oktober und 2. November,
18 Uhr, Kirchgemeindehaus Salez

TEENS-TREFF
Für Teenager der 5. Klasse bis 1. Oberstufe
Kontakt: Ruedi Eggenberger, 081 757 11 70
Freitag, 28. Oktober, 17.30 bis 20.30 Uhr,
Kirchgemeindehaus Sax

TEENS-TREFF +
Für Jugendliche ab der 2. Oberstufe.
Kontakt: Ruedi Eggenberger, 081 757 11 70
Freitag, 4. November, 18 bis 21 Uhr,
Kirchgemeindehaus Sax

CEVI SAX
Für Kinder ab der ersten Klasse bis
dritten Oberstufe
Kontakt: Madlen Flury, 079 281 50 85
www.cevisax.ch
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Rückblick
SENIORENFERIEN IN LEUKERBAD

AmMorgen des 29. August machte sich eine gut-
gelaunte Schar von 15 Senioren mit drei Beglei-
tern auf nach Leukerbad in die Seniorenferien-
woche. Im Hotel Alpenblick genossen wir den
schönen Aufenthalt mit feinem Essen. Morgens
vertrieben sich die Senioren die freie Zeit mit
baden im Thermalbad oder mit Spaziergängen
in Leukerbad. In den kleinen Gassen gab es viel
zu entdecken.

Ausflüge in die Umgebung
Beeindruckt von dieser schönen Bergwelt ging
es am Dienstag auf den Gemmipass und danach
hinunter zum Daubensee. Leider war der See bis
zur Hälfte ausgetrocknet. Am zweiten Tag war
unser Ausflugsziel Leuk-Stadt, wo wir in den Ge-
nuss einer Stadtführung kamen. Dabei besuch-
ten wir das Rathaus mit dem schönen Gerichts-
saal und die Burg von Leuk. Natürlich durfte
auch ein Besuch in der Kirche St. Stephan mit
Krypta nicht fehlen. In dieser konnte man die
gut erhaltene Mumie des Burgfräuleins betrach-
ten. Im Beinhaus, in dem auf einer 19 Meter lan-
gen Wand 22›000 Schädel aufgereiht waren, wur-
de es dem einen oder andern schon ein biss-
chen mulmig.

Geselliges Beisammensein
Sogar den 85. Geburtstag einer Teilnehmerin
konnten wir am Donnerstag feiern. Im rustikalen
Beizli Cheesery verbrachten wir einen geselli-
gen und gemütlichen Nachmittag. Wie über-
rascht war die Geburtstagsjubilarin über die
schöne und feine Torte, die am Abend zum Des-
sert serviert wurde. Am nächsten Tag stand eine
Rebenführung mit anschliessender Weindegus-
tation und feiner Walliserplatte, die allen mun-
dete, auf dem Programm. Am Samstag mussten
wir leider die Koffer packen und nach Hause ge-
hen. Eine gut gelungene und eindrucksvolle Feri-
enwoche, in der sehr viel gesungen und gelacht
wurde, ging zu Ende. Alle Teilnehmer waren
rundum zufrieden. Ein besonderer Dank an un-
sere beiden Chauffeure Leni Bösch und Erwin
Göldi. Ihr habt uns sicher wieder nach Hause ge-
bracht.

Gabriela Heeb, Ressort Senioren

Besuchsdienst
VERABSCHIEDUNG LANDFRAUEN SENN-
WALD AUS DEM BESUCHSDIENST

Eine Ära von 27 Jahren im freiwilligen
Besuchsdienst geht zu Ende.

Kleine Geschenke berühren die Herzen und zau-
bern ein Lächeln auf das Gesicht des
Beschenkten.

Viele Herzen haben die Landfrauen Sennwald
während dieser langen Zeit bei den Besuchen
der Geburtstagsjubilare berührt. In dieser Zeit
hatten sie manch schöne Begegnung mit den Ju-
bilaren und Jubilarinnen. Bei den Besuchen wur-
den viele interessante Geschichten von früher
erzählt. Nun hat der Vorstand der Landfrauen
Sennwald beschlossen, den freiwilligen
Besuchsdienst, den sie im Namen der evange-
lisch-reformierten Kirchgemeinde Sennwald leis-
teten, auf Ende Jahr aufzugeben. Für den gros-
sen Einsatz in all den Jahren gebührt den Frei-
willigen des Besuchsdiensts im Namen der
Kirchgemeinde ein herzliches ‘’Vergelts Gott’’.
Selbstverständlich werden wir die fünf Damen
der Landfrauen Sennwald im November bei ei-
nem Essen noch feierlich verabschieden.
Herzlichen Dank für den jahrelangen sehr ge-
schätzten Einsatz.

Gesucht:

FREIWILLIGE FÜR DEN BESUCHSDIENST
SENNWALD

Der freiwillige Besuchsdienst Sennwald sucht
dringend neue Mitglieder. Sind Sie frisch pensio-
niert oder haben Sie sonst freie Zeit, die Sie
sinnvoll nutzen wollen? Kommen Sie gern mit
anderen ins Gespräch und unterhalten sich gern
über Gott und die Welt?
Dann melden Sie sich doch bitte bei Gabriela
Heeb, Leitung Freiwilliger Besuchsdienst,
081 771 18 58.
Sie steht Ihnen gern für weitere Auskunft zur
Verfügung.

Gabriela Heeb, Ressort Senioren
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Anlässe
KONZERT «ABBREDERIS 1717»
Sonntag, 9. Oktober, 17 Uhr, Kirche Sax
Festliches Konzert zur Orgeleinweihung mit
Domorganist Johannes Hämmerle, Barocktrom-
peter Ulrich Mayr und Barocktrompeter Bern-
hard Lampert.

Vorschau Anlässe

AKTION WEIHNACHTSPÄCKLI
Auch in diesem Jahr
führen wir gemeinsam
mit der katholischen
Kirchgemeinde die
«Aktion Weihnachts-
päckli» durch, die von
verschiedenen christ-
lichen Hilfswerken lan-
ciert wird. Sie erhalten
weitere Informationen
per Post, im Novem-
berkirchenboten und
auf unserer Home-

page. Am 13. November findet ein «ökumeni-
scher Weihnachtspäckli-Familen-Gottesdienst»
in der kath. Kirche Sennwald statt.

Diakonin Annabeth Gubler

KIRCHENFEST IN SAX

DANKE – allen Helfenden und allen, die sich für
das Kirchenfest am 17. und 18. September in Sax
eingesetzt haben. Dazu gehören selbstverständ-
lich auch alle Gäste, die das grosse «Mitenand»
erst ermöglicht haben.
Bilder und Eindrücke zum Kirchenfest erschei-
nen in der Novemberausgabe des Kirchenboten.

Annabeth Gubler, Ressort Öffentlichkeitsarbeit

Nationaler
Zukunftstag am
10. November
Besuchst du die 5. oder 6. Klasse und möchtest
einmal erfahren, welche kirchlichen Berufe es
gibt und was in unserer Kirchgemeinde alles
läuft?
Melde dich! Du kannst einen abwechslungsrei-
chen Tag erleben. Sei unterwegs mit einer Pfar-
rerin, einem Diakon, einem Mesmer oder einer
Kirchenmusikerin. Hilf mit bei Gottesdienstvor-
bereitungen, sei bei einem Geburtstagsbesuch
dabei, assistiere im Religionsunterricht, erlebe
eine Andacht im Altersheim, oder lass dich ganz
einfach überraschen.
Willst du mehr wissen oder möchtest du dabei
sein, melde dich bei Annabeth Gubler,
annabeth.gubler@ref-sennwald.ch oder
076 490 07 73.

Diakonin Annabeth Gubler

Freud und Leid
Getauft werden:

Colin, Sohn von Sarah und Roman Meyer-Wenk,
Frümsen

Robin, Tochter von Pascale und Claudio
Hartmann-Sprenger, Triesen

Ramon, Sohn von Pascale und Claudio
Hartmann-Sprenger, Triesen

Wir mussten Abschied nehmen von:

Alice Reich geb. Hostettler, Sennwald mit
Aufenthalt im Stütlihus, Grabs
geboren am 28. April 1944
gestorben am 4. September 2022

Fritz Hagmann, Sax mit Aufenthalt im Stütlihus,
Grabs
geboren am 9. Oktober 1931
gestorben am 5. September 2022

Elsbeth Rohner geb. Vetsch, Haag mit
Aufenthalt im Pflegeheim Grabs
geboren am 24. Dezember 1924
gestorben am 7. September 2022

Senioren
SENIOREN(TANZ)NACHMITTAG MIT
ALLEINUNTERHALTER UELI KÜHNE
Mittwoch, 5. Oktober, 14 Uhr,
Altersheim Forstegg, Sennwald
Organisiert vom Altersheim Forstegg und der
ökumenischen Seniorenkommission.
Fahrdienst: Erwin Göldi, 081 757 18 05 oder
079 289 93 59
Kontakt: Gabriela Heeb, 081 771 18 58 oder
gabriela.heeb@ref-sennwald.ch

MITTAGSTISCH IN SALEZ
Mittwoch, 5. Oktober, 12 Uhr,
Altersheim Forstegg, Sennwald
Abmeldung bis drei Tage vor dem Anlass:
Gabriela Heeb, Haag, 081 771 18 58

MITTAGSTISCH IN SAX
Donnerstag, 13. Oktober, 11.30 Uhr,
«Schlössli Sax»
An- oder Abmeldung: Ida Bernegger, Sax,
081 757 27 13

MITTAGSTISCH IN SENNWALD
Donnerstag, 27. Oktober, 11.30 Uhr,
Restaurant Schäfli, Sennwald
An- oder Abmeldung und Fahrdienst bis am
Vortag: Marlis Heeb, 076 415 85 65.

FAHRT INS BLAUE - AB 70+
Montag, 20. Oktober, ab 10.15 Uhr (Schluss-
fahrt, ganzer Tag)
Anmeldung bis 16. Oktober
Kontakt: Gabriela Heeb, 081 771 18 58,
gabriela.heeb@ref-sennwald.ch

ÖKUMENISCHES TRAUER-CAFÉ
Mittwoch, 26. Oktober, 17 bis 18.30 Uhr,
Kirchgemeindehaus Sax.
Kontakt: Seelsorger Günter Schatzmann
(081 740 44 33) und Max Rupf

ÖKUMENISCHE ANDACHTEN IM
ALTERSHEIM FORSTEGG
13. Oktober: Pfr. Hansurs Walder
27. Oktober: Diakonin Annabeth Gubler

Beginn jeweils um 16.15 Uhr.
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Geschichte der Orgel in Sax

Schon so einiges erlebt hat sie, die Saxer Orgel!
Im Jahre 1717 wurde sie von Meister Matthäus
Abbrederis aus Rankweil für die reformierte Kir-
che in Grüsch (GR) erbaut. Der Landeshaupt-
mann Hercules von Salis beschenkte seine
Kirchgemeinde mit diesem Instrument aus der
Hand des damals gefragtesten Orgelbauers weit-
herum. 1817 und 1893 wurden fachkundig einige
klangliche Modernisierungen im Geschmack der
jeweiligen Zeit vorgenommen.

Umzug nach Sax
1952 war man in Grüsch der Meinung, dass die
„alte“ Orgel den Ansprüchen nicht mehr genüge.
Es wurde eine neue und grosse Orgel bestellt.
Das schmucke Instrument von Abbrederis ge-
langte schlussendlich, durch einen eingreifen-
den Umbau elend verstümmelt, als erste Orgel
nach Sax. Um 1976 wurden Fachleute auf den
vergessenen Schatz aufmerksam und 1979 konn-
te eine umfassende Restaurierung den mut-
masslichen Zustand nach 1817 wiederherstellen.

Sogar die in Grüsch zurückbehaltene Kartusche
mit dem Familienwappen des edlen Stifters be-
krönte nun das Orgelgehäuse wieder! Jedoch
hätte man in Grüsch lieber die „alte“ Orgel
zurückgehabt…

Orgelrevision
Anlässlich der jüngsten Kirchenrenovation
musste das Instrument Sax vorübergehend ver-
lassen. Diese Zeitspanne wurde für eine notwen-
dig gewordene Reinigung genutzt. Es bot sich
nun auch die Gelegenheit, inzwischen dazuge-
wonnene Erkenntnisse zur Arbeitsweise von
Meister Abbrederis ins Instrument einfliessen zu
lassen: Wir hören dies z. B. am kernig strahlen-
den Klang des „Hörnli“. Wünschen wir diesem in
allen Belangen einmaligen Juwel für weitere 300
Jahre begabte und verständige Hände, musizie-
rend wie auch pflegend. Soli Deo Gloria!

Adrian Göldi und
Lisa Maria Schachtschneider
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Herzliche Einladung

KONZERT ZUR ORGELEINWEIHUNG
Sonntag, 9. Oktober, 17 Uhr, Kirche Sax

Fläche im Hintergrund Spaltenbreite plus

Fläche im Hintergrund Spaltenbreite plus

Die Orgel in ihren Einzelteilen.

Diakonie:
Kleidersammlung Sennwald

Seit August 2016 gibt es die Kleidersammlung in
Sennwald, die durch Barbara Siegrist und Ursula
Höin betreut wird. Zuerst befand sich die Sam-
melstelle im alten Pfarrhaus und ab Sommer
2019 in der Bäckerei Sennwald. Zwischen 3›000
und 4›000 Kleidersäcke konnten in den vergan-
genen Jahren nach Osteuropa gebracht werden.
Ein Zeichen der Hoffnung und Solidarität. Nun
wird sowohl eine neue Lagermöglichkeit ge-
sucht wie auch neue Personen, die die Sammel-
stelle betreuen.

Kleidersammlung – Eine echte Hilfe
Die Kleidersammlung der Christlichen Ostmissi-
on kommt bei den Ärmsten an. Alle gespende-
ten, gut erhaltenen Kleider werden kostenlos an
diejenigen in Osteuropa abgegeben, die keine
Kleider kaufen können, weil ihnen schlicht das
Geld fehlt. Somit ist es eine echte Hilfe und kon-
kurrenziert die örtliche Textilindustrie nicht. Zu-
dem werden Kleider, die noch tragbar sind, län-
ger im Umlauf bleiben, was die Umwelt schont.

Der Weg der Kleider
Freiwillige organisieren regionale Sammelstel-
len. Über 30 solcher Sammelstellen gibt es zwi-
schen dem St. Galler Rheintal bis nach Genf.
Hier gibt es eine erste Kontrolle, ob die Kleider,
Schuhe und Bett- sowie Küchenwäsche frisch
gewaschen und in gutem Zustand sind. Verpackt
werden sie in Kehrichtsäcke zu 35 oder 60 Liter.
Wenn genügend Säcke bei der regionalen Sam-
melstelle vorhanden sind, werden sie abgeholt
und zur Zentrale nach Worb gebracht. Dort wird
alles durch unzählige ehrenamtliche Menschen
sortiert und verpackt. Dann erfolgt der Trans-
port in die Bestimmungsländer Moldawien,
Weissrussland und Ukraine. Mit verlässlichen
Partnern vor Ort wird sichergestellt, dass die
Kleider gratis an Menschen weitergegeben wer-
den, die sich selber keine neuen Kleider kaufen
können.

Lagerraum gesucht
Durch den Strassenumbau in Sennwald hat sich
die Zufahrt zur Sammelstelle bei der Bäckerei
verändert, so dass das Bringen und vor allem
das Holen der Kleidersäcke erschwert bis ver-
unmöglicht ist. Daher suchen wir eine neue

Lagermöglichkeit. Wer eine leere Garage oder ei-
nen anderen, gut zugänglichen Raum zur Verfü-
gung stellen kann, melde sich bitte bei Nanette
Rüegg. Der Raum sollte so gross sein, dass
150-200 gefüllte Kleidersäcke zwischengelagert
werden können.

Freiwillige gesucht
Nebst dem fehlenden Lagerraum haben auch fa-
miliäre Umstände und gesundheitliche Proble-
me dazu geführt, dass Barbara Siegrist und Ur-
sula Höin die Kleidersammlung nicht mehr wei-
terführen können. Daher suchen wir neue
Freiwillige, die sich zur Verfügung stellen, die
Kleidersammlung aufrecht zu erhalten. Zum ei-
nen braucht es eine regelmässige Möglichkeit,
die Kleider entgegenzunehmen. Bisher jeden
letzten Freitag im Monat von 14.00 – 16.00 Uhr.
Ebenso die Möglichkeit, nach telefonischer Ab-
sprache Kleider auch ausserhalb dieser Zeit zu
bringen.
Weiter besteht die Aufgabe, die Spenden zu kon-
trollieren, zu sortieren und für den Verlad zur
Zentrale zu verpacken. Interessierte können
sich direkt bei Barbara Siegrist 081 757 11 73
informieren.

Herzlichen Dank
An dieser Stelle möchten wir von der Kirchge-
meinde Barbara Siegrist und Ursula Höin ganz
herzlich danken für den grossen Einsatz der ver-
gangenen Jahre! Mit viel Herzblut haben sie die
Kleidersammlung geführt. Barbara arbeitet in
der Projektgruppe der Ostmission gegen Frau-
en- und Kinderhandel mit und konnte sich in
Moldawien vor Ort vergewissern, wie sinnvoll
und hilfreich die Kleidersammlung tatsächlich
ist.

Roger Kneuss (Ressort Diakonie)
und Nanette Rüegg
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